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Die Grossfatswahlen im Kt. Waadt vom 5./6. März 1966
Die Sitzverteilung des Grossen Rates, der 197 Mitglieder zählt, er-

gibt folgendes Bild: Radikale 72 (—4), Dissidente Radikale 2 (-72),
Liberale 34 (—7), Agrarier 15 (—1), Christlichsoziale 7 (+1), Unabhän-
gige 2 (bish.), Sozialisten 49 (+3) und Partei der Arbeit 16 (+6).

Von den 57 Frauen aller Parteien, welche sich um eine Wahl in den
Grossen Rat bewarben, haben 15 ihr Ziel erreicht. Je vier weibliche
Abgeordnete gehören der Sozialistischen, der Radikalen und der Libe-
ralen Partei an, drei werden von der PdA gestellt.

Politische Gleichberechtigung der Frau im Parteiprogramm
Resolution: Die Schweizerische Vereinigung der Freisinnigen

Frauengruppen hat anlässlich der Delegiertenversammlung vom 20.
März 1966 in Baden vom Resultat der Umfrage unter allen freisinnigen
Frauengruppen Kenntnis genommen, die ergab, dass sich ihre Milglie-
der für die Erlangung der politischen Gleichberechtigung aussprechen.

Der Geschäftsleitung der freisinnig-demokratischen Partei der
Schweiz wird daher der Antrag gestellt, die politische Gleichberechtigung
der Frau in ihr Parteiprogramm aufzunehmen.

Der Präsident der Kantonalpartei, Dr. /Azn.r TVawAyez/er, sprach
über das Thema: Was erwarten wir von der Mitarbeit der Frau im Staat?
Die Frau müsse neue politische Wirkungsformen suchen, die ihrem We-
sen angemessen seien. Der Referent wünscht sich Salons nach französi-
schem Vorbild, wo der Einfluss in kleinem Kreise der Frau die Möglich-
keit lässt, sich selber treu zu bleiben. Die Fragen der Zukunft müssen
von Männern und Frauen gelöst werden.

Empfehlenswerte Kurse der Volkshochschule des Kts. Zürich
Die /eruiten. Der Jesuitenorden. Prof. Dr. F. B ü s s e r, Universität, 29.

April, 6. und 13. Mai. — Die Jesuitenfrage in den 1840er Jahren in der
Schweiz. Dr. E. Buch er. 20. und 27. Mai. — Gestalt und Tätigkeit
des Jesuitenordens in Geschichte und Gegenwart. Dr. A. Ebne ter,
Apologetisches Institut. 3., 10., 17. und 24. Juni. — Die rechtliche
Stellung der Jesuiten in der Schweiz. Prof. Dr. D. Schindler, Uni-
versität. 1. Juli. — Jeweilen am Freitag, 19.30 — 20.15 Uhr. Beginn
29. April (10 Stunden). Kursgeld Fr. 8.—.

A'ewere Schweizer Ge.rcbzcb£e /.• 7677 —• 1975. Dr. Boris Schneider.
Donnerstag, 19.30 — 20.15 Uhr. Beginn 5. Mai, Ende 7. Juli (10 Stun-
den). Kursgeld Fr. 8.—.

DeAzmgezi zw oAzgera Km/ct. Besprechung einzelner Fragen mit besonderer
Berücksichtigung umstrittener Probleme (Kulturkampf, Fabrikgesetze,
Wehrwesen, Generalstreik). Texte werden zur Verfügung gestellt. Dr.
Boris Schneider, Donnerstag, 20.30 — 21.15 Uhr. Beginn 5. Mai,
Ende 7. Juli (10 Stunden). Kursgeld Fr. 12.—.

im Sekretariat der Volkshochschule, Selnaustr. 16.
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